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64. Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Saerbeck 
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65. Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022 des Volks-
hochschulzweckverbandes Lengerich/Westf. 
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.  
 
 

Langerich, 16.01.2024      Volkshochschule Lengerich/Westf. 
         Beermann 
         Stellv. Leiter   
 
         Kreis Steinfurt 10/2024/65 
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66. Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Saerbeck; 
Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2022 der Gemeinde Saerbeck 

 
 
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses einschließlich Entlastung 
 
Gemäß § 102 Abs. 2 GO NRW wurde eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit der örtlichen 
Rechnungsprüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 beauftragt, die am 18.10.2023 ei-
nen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilte, den der Rechnungsprüfungsausschuss in 
seiner Sitzung am 11.12.2023 unverändert übernommen hat.  
 
Daraufhin hat der Rat der Gemeinde Saerbeck in seiner Sitzung vom 14.12.2023 folgenden 
Beschluss gefasst: 
 
Der Rat der Gemeinde Saerbeck beschließt: 

 

1. Der Jahresabschluss der Gemeinde Saerbeck zum 31. Dezember 2022 wird in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft CURACON GmbH aus Münster geprüften und mit dem un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen Fassung festgestellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 42.517,91 € wird der Ausgleichsrücklage entnommen und 
mindert diese auf 6.795.243,36 €. Das Eigenkapital weist zum 31.12.2022 einen Bestand von 
18.528.985,26 € auf. 

3. Dem Bürgermeister wird gem. § 96 Abs. 1 GO NRW vorbehaltlose Entlastung erteilt. 
 
Die wesentlichen Zahlen des Jahresabschlusses (Ergebnisrechnung 2022, Finanzrechnung 
2022, sowie Bilanz zum 31.12.2022) sind als Anlage beigefügt. 
 
 
2. Bekanntmachung 
 
Der Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Saerbeck wird hiermit gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Saerbeck liegt zur Einsichtnahme ab sofort bis zur 
Feststellung des folgenden Jahresabschlusses in Zimmer 405 im Rathaus der Gemeinde 
Saerbeck, Ferrières-Str. 11 in 48369 Saerbeck, wie folgt öffentlich aus: 
 
Montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Zusätzlich  
Donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
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Saerbeck, 17.01.2024      Gemeinde Saerbeck 
         Der Bürgermeister 

         gez. Dr. Lehberg 
 
         Kreis Steinfurt 10/2024/66 
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67. Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Ausschusses für Arbeit, 
Soziales, Pflege, Integration und Demografie am Mittwoch, 28.02.2024 

 
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Pflege, Integration und 
Demografie, 11. Sitzung in der XVII. Wahlperiode, findet am  
 

Mittwoch, 28.02.2024 um 17:00 Uhr 
 

im Kreishaus in Steinfurt - Kleiner Sitzungssaal - Raum C170 statt. 
 

Tagesordnung 

A. Öffentliche Sitzung 

 1. Feststellung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
22.11.2023 

  
 2. Vorstellung der Hospize im Kreis Steinfurt – mündlicher Bericht durch die 

Träger (Herr Beulting, Geschäftsführer des Hospizhauses Tecklenburger 
Land gGmbH, und Herr Kruse, Vorstand der Stiftung St. Josef, Emsdetten) 

  
 3.  Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit Behinderungen – Bericht und 

Präsentation der Fachstelle für Menschen mit Behinderungen im Beruf  
(mündlicher Vortrag durch Herrn Lis und Herrn Hagemann, Amt für Soziales 
und Pflege) 

  
 4. Einbringung der Fortschreibung der kommunalen Pflegeplanung im Kreis 

Steinfurt und Vorstellung des weiteren Verfahrens 
  
 5. Statistischer Jahresbericht des Amtes für Zuwanderung, Aufenthalt und Ein-

bürgerung für das Jahr 2023 
  
 6. Anfragen/Informationen 
  
 6.1. Anfrage der CDU- und der FDP-Kreistagsfraktionen vom 04.12.2023 zum 

Kommunalen Integrationszentrum des Kreises Steinfurt (Schutzmaßnahmen 
vor Antisemitismus) 

  

B. Nichtöffentliche Sitzung 

 7. Feststellung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
vom 22.11.2023 

  
 8. Anfragen/Informationen 
  

 
Steinfurt, 23.01.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
          
         Kreis Steinfurt 10/2024/67 
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68. Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für den VHS-Zweck-
verband der Stadt Ochtrup und der Gemeinden Neuenkirchen, Wettrin-
gen und Metelen 

 
 
Aufgrund der §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916) und des § 6 der Satzung des VHS-Zweck-
verbandes der Stadt Ochtrup und der Gemeinden Neuenkirchen, Wettringen und Metelen vom 
11.November 1976, 8. November 1976 und 15. November 1976, hat die Verbandsversammlung 
mit Beschluss vom 22.November 2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Volkshochschulzweck-verbandes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehende Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendi-
gen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit einem 

Gesamtbetrag der Erträge auf       843.625,00 € 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf      843.625,00 € 

 
im Finanzplan mit einem 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 835.125,00 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 832.625,00 € 
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf             0,00 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf      9.000,00 € 
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf            0,00 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf            0,00 € 
 

 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 
 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf      0,00 € 
 
festgesetzt. 
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§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 51.000,00 € festgesetzt. 
 
§ 6 

 
Die Verbandsumlage in Höhe von 216.000,00 € wird gemäß § 13 der Satzung des VHS-
Zweckverbandes vom 08.12.1976 in der jeweils gültigen Fassung wie folgt auf die einzelnen 
Gemeinden umgelegt: 

 
zu 55 % nach Einwohnerzahl 
zu 45 % nach Teilnehmerzahl 

 
Gesamtumlage: 216.000,00 EUR   Stand TN: 2023-06-30 

Einwohner:  55,00 Prozent   Einwohnerzahl: 2023-12-31 

Teilnehmer:  45,00 Prozent    

       

    Ochtrup Neuenkirchen Wettringen Metelen Gesamt 

Einwohner   20.285 14.097 8.327 6.541 49.250 

TN/Belegung* 2.531 347 649 629 4.156 

              

EUR nach Einwohner 48.931,13 34.004,54 20.086,25 15.778,09 118.800,00 

EUR nach TN/Belegung 59.194,71 8.115,59 15.178,73 14.710,97 97.200,00 

              

Umlage   108.125,84 42.120,13 35.264,98 30.489,06 216.000,00 

       
Veränderung zum Ist 2023          
in Prozent  -13,80  -0,87  -11,53  -9,71  -10,58  

       
in Euro  -17.305,27  -368,59  -4.597,73  -3.278,40  -25.550,00  

       
 

* Teilnehmerzahlen werden aktualisiert 
 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2024 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 
 
Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) erfor-
derliche Genehmigung zu der Festsetzung der Verbandsumlage in § 3 der Haushaltssatzung 
ist vom Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Steinfurt mit Verfügung vom 9. 
Februar 2024 erteilt worden. 
 
Der Haushaltsplan kann bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2024 während 
der Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle des Volkshochschulzweckverbandes in 48607 Och-
trup, Villa Winkel, Winkelstraße 1, eingesehen werden. 
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Hinweis: 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung (GO NRW) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) die Verbandsvorsteherin hat den Verbandsversammlungsbeschluss vorher beanstandet  
 oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem VHS-Zweckverband vorher ge-

rügt  
 und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
 Mangel ergibt. 
 
 
Ochtrup, 14.02.2024 Volkshochschulzweckverband der 

Stadt Ochtrup und der Gemeinden 
Neuenkirchen, Wettringen und 
Metelen 
 
gez. Gregor Krabbe 
Vorsitzender Verbandsversamm-
lung 
 
gez. Christa Lenderich 
Verbandsvorsteherin 

          
         Kreis Steinfurt 10/2024/68 
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69. Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Kultur, Sport und Tourismus am Montag, 26.02.2024 

 
 
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Tourismus, 11. Sitzung in 
der XVII. Wahlperiode, findet am  
 

Montag, 26.02.2024 um 17:00 Uhr 
 

im Kreishaus in Steinfurt - Kleiner Sitzungssaal - Raum C170 statt. 

Tagesordnung 

A. Öffentliche Sitzung 

 1. Feststellung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
20.11.2023 

  
 2. Erhöhung des pauschalierten Kreiszuschusses an den Kreissportbund 

Steinfurt e. V. und Aufhebung des Sperrvermerkes 
  
 3. Informationen 
  
 3.1. Aktueller Sachstand Schul-IT sowie Abschlussbericht zur Neuverkabelung 

der Schulgebäude 
  
 3.2. Potentialanalyse „Wassertourismus im Kreis Steinfurt“ 
  
 3.3. Amt für Kultur, Tourismus und Heimatpflege: Jahresrückblick 2023 
  
 3.4. DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst - Kunstankäufe aus der Ausstellung 

„Kunst in der Region" 
  
 3.5. DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst - Auswahlverfahren Projektstipendium 

KunstKommunikation 2025 
  
 3.6. Unterstützung kultureller Aktivitäten im Kreis Steinfurt 2023 
  
 3.7. Aktionen von EUROPE DIRECT Steinfurt zur Europawahl 2024 
  
 4. Verschiedenes / Anfragen 
  

B. Nichtöffentliche Sitzung 
 

 5. Feststellung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
vom 20.11.2023 

  
 6. Besetzung der Stelle einer Schulaufsichtsbeamtin/eines Schulaufsichtsbe-

amten auf Kreisebene für Grundschulen im Schulamt für den Kreis Steinfurt 
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 7. Vergabe der Schulsozialarbeit an den Förderschulen des Kreises Steinfurt 
  
 8. Vergabe von Aufträgen; Schülerspezialverkehr - Sport und Schwimmfahrten 

- für die Förderschulen des Kreises Steinfurt 
  
 9. Vergabe von Aufträgen; Rahmenvertrag zur Lieferung und Montage von in-

teraktiven Panels inkl. Halterungssystem 
 

10. Verschiedenes / Anfragen 
  

 
Steinfurt, 15.02.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
          
         Kreis Steinfurt 10/2024/69 
 
 
 
 

70. Öffentliche Bekanntgabe gem. § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 24.02.2010 - in der zurzeit gültigen 
Fassung - des Ergebnisses der Vorprüfung des Einzelfalls nach § 7 
UVPG 

 
 
Die Antragsteller Irene u. Christian Schindler haben die Erteilung einer Plangenehmigung zum 
Ausbau eines Gewässers nach § 68 Absatz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für die Herstel-
lung eines Biotop-Teiches auf dem Grundstück Gemarkung Altenberge, Flur 31, Flurstück 2, 
beantragt. 
 
Dieses Vorhaben fällt in den Anwendungsbereich des UVPG so dass ein Vorprüfungsverfahren 
zur Feststellung des Erfordernisses einer Umweltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 6 - 14 
UVPG durchgeführt wurde. 
 
Nach Auswertung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und Prüfung der vorge-
legten Daten und Antragsunterlagen wurde im Rahmen der Vorprüfung unter Berücksichtigung 
der in Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien festgestellt, dass für dieses Vorhaben die Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.  
 
Nach § 5 Abs. 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar. 
 
 
Tecklenburg, 16.02.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
         Umweltamt 
         Im Auftrag 
         gez. Dr. Winters 
          
         Kreis Steinfurt 10/2024/70 
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71. Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Kreises Stein-
furt für das Haushaltsjahr 2024 

 
 
Gem. § 53 Abs. 1 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 646), zuletzt geändert am 13.04.2022 
(GV NRW S. 490), in Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert am 13.04.2022 (GV NRW S. 490), hat der Kreistag des Kreises Steinfurt mit 
Beschluss vom 11.12.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Krei-
ses 
voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen 
enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit  
dem Gesamtbetrag der Erträge auf  822.184.347 € 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 824.422.525 € 
 
 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden 
Verwaltungstätigkeit auf 805.526.406 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden  
Verwaltungstätigkeit auf 793.981.554 € 
  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 16.943.876 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 62.411.125 € 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 38.000.000 € 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 5.259.455 € 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf  
38.000.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitions-
auszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 59.660.000 € festgesetzt. 
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(2) Gem. § 12 Abs. 2 KomHVO können einzelne Verpflichtungsermächtigungen auch für an-
dere Investitionsmaßnahmen innerhalb desselben Budgets in Anspruch genommen werden. 
 
 

§ 4 
 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Ergebnisses im 
Ergebnisplan wird auf 2.238.178 € festgesetzt.  
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dür-
fen, wird auf 30.000.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
(1) Der Hebesatz der von allen Städten und Gemeinden zu zahlenden allgemeinen Kreisum-
lage wird gem. § 56 Abs. 1 KrO NRW auf 31,5 v.H. der für das Haushaltsjahr 2024 geltenden 
Bemessungsgrundlagen festgesetzt. 
   
(2) Für 20 Städte und Gemeinden im Kreis Steinfurt ohne eigenes Jugendamt nimmt der 
Kreis die Aufgaben der Jugendhilfe durch sein Kreisjugendamt wahr. Gem. § 56 Abs. 5 KrO 
NRW wird die Mehrbelastung für diese Städte und Gemeinden auf 28,05 v.H. der für das Haus-
haltsjahr 2024 geltenden Bemessungsgrundlagen festgesetzt. 
 
(3) Die allgemeine Kreisumlage und die Mehrbelastung sind zum 15. eines jeden Monats 
jeweils mit einem Zwölftel des Gesamtbetrages zu zahlen. Wird die Wertstellung nicht zum Fäl-
ligkeitstag vorgenommen, werden Verzugszinsen in Höhe von 2 %-Punkten über dem jeweiligen 
Basiszinssatz nach § 247 BGB für die ausstehenden Beträge erhoben. 
 
 

§ 7 
 
Außerhalb von Radwegebau- und kleinen Straßenum- und Straßenausbaumaßnahmen wird die 
Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionsmaßnahmen im Teilfinanzplan gem. § 4 
Abs. 4 Satz 2 KomHVO auf 50.000 € (Summe der jährlichen Auszahlungen je Einzelmaßnahme) 
festgesetzt. 
 
 

§ 8 
 
Die Erheblichkeitsgrenze für über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im 
Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW wird auf 125.000 € für die Aufwendungen und Auszahlungen 
im Einzelfall festgelegt, die auf gesetzlicher oder vertraglicher Grundlage beruhen. Für alle üb-
rigen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen wird die Wertgrenze auf 
25.000 € festgelegt.  
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II. Bekanntmachung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.  
 
Die Haushaltssatzung 2024 – einschließlich Haushaltsplan mit seinen Anlagen – wurde der Be-
zirksregierung Münster als Aufsichtsbehörde am 20.12.23 gem. § 53 Abs. 1 KrO NRW i.V.m. § 
80 Abs. 5 Satz 1 GO NRW angezeigt. 
 
Die Bezirksregierung Münster hat mit Verfügung vom 13.02.24 die Festsetzung des Umlagesat-
zes zur allgemeinen Kreisumlage mit 31,5 v.H. genehmigt. 
 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlus-
ses zur Einsichtnahme im Kreishaus Steinfurt, Tecklenburger Straße 10, Kämmerei, verfügbar 
gehalten. Darüber hinaus ist die Haushaltssatzung mit Anlagen im Internet veröffentlicht unter 
www.kreis-steinfurt.de 

 
 

III. Hinweis 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
GO NRW bzw. KrO NRW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Mo-
naten seit dieser Bekanntmachung nicht geltend gemacht werden kann, es sei denn 
• eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt, 
• diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
• der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis Steinfurt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  
 
 
Steinfurt, 22.02.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
         Az.: 13/02-01.02.05-01/007 
  gez. Dr. Sommer 
  Landrat  

 
         Kreis Steinfurt 10/2024/71 
 
 
 


